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Kontaktnetz FU – lettre d’information n° 57 – mai 2008

Passau, im Mai 2008

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

heute erhalten Sie die lettre d’information n° 57 des „Kontaktnetzes FU“.

Ein paar Hinweise an prominenter Stelle:

· Fortbildungsbedarf?
Die Passauer RLFB für FranzösischlehrerInnen wird am 1.Oktober 2008 stattfinden. Sie können Sie mir immer noch mitteilen, in welchen Bereichen Sie konkret Fortbildungsbedarf sehen.
Schreiben Sie einfach eine E-mail an: k.jopp-lachner@uni-passau.de (Betreff: RLFB)
	· Gymnasium: Leitfaden zu den Seminaren in der gymnasialen Oberstufe
Weitere Informationen


Allen Gymnasien ist Ende letzten Jahres die Broschüre "Die Seminare in der gymnasialen Oberstufe" (Leitfaden für Lehrkräfte) zur Vorbereitung auf die Aufgaben in der neuen Oberstufe zugegangen. Die staatlichen Gymnasien erhielten je 15 Exemplare, die privaten je fünf. Sollten Sie mehr Exemplare benötigen, können diese für EUR 16,50 pro Stück bei der Kastner AG, Wolnzach, www.kastner.de, nachbestellt werden. Eine Online-Version der einzelnen Abschnitte der Broschüre steht unter www.gymnasiale-oberstufe-bayern.de > Die Seminare > Leitfaden für Lehrkräfte zum Herunterladen bereit.


	· DVD zur ISB-Handreichung Time to talk! Parlons! …
Weitere Informationen
Mitte Februar wurde je ein Exemplar der DVD zur ISB-Handreichung "Time to talk! Parlons! Parliamo! Пора поговорить! ¡Tiempo para hablar!" (Mündlichkeit in den modernen Fremdsprachen) an die bayerischen Gymnasien verschickt. Die DVD wird nicht kommerziell vertrieben und kann daher zu Unterrichts- und Fortbildungszwecken vervielfältigt werden.
Ein Begleitheft erläutert die Einsatzmöglichkeiten der verschiedenen Beispiele zur Übung im Unterricht sowie im Rahmen von mündlichen Prüfungen.


Wie üblich ist jede Art der Rückmeldung auf diese lettre d’information willkommen. 

Sie dürfen das Kontaktnetz auch gerne an interessierte Kolleginnen und Kollegen weiterempfehlen.

(Aufnahme ins Kontaktnetz unter Angabe Ihrer Schul- und evtl. Privatadresse durch E-mail an: k.jopp-lachner@uni-passau.de).

Alle bisher erschienen lettres d’infos können Sie auf der Französisch-Website der Uni Passau herunterladen. 

Auf der Suche nach Materialien und Tipps können Sie sich auch gerne direkt an mich wenden.

Meilleures salutations 

Karlheinz Jopp-Lachner



Inhalt:

· Les citations ... et les images du mois passé

A. Urgent! – (mehr oder weniger) Dringende Anliegen und aktuelle Anfragen

B. Le Français à Passau – Französisch an der Uni Passau - Fachdidaktik als « Relais-Station » zwischen Universität und schulischer Praxis

C. J’y vais! - formations continues et autres manifestations – Fortbildungen und andere Veranstaltungen

D. Infos et liens utiles – Nützliche Informationen  und Linktipps

E. Médias – Fernsehtipps u.a.

F. Livres, revues, logiciels etc. – Bücher, Zeitschriften, Software u.a.

G. Pour vos cours de français - Unterrichtsmaterialien und – ideen

H.  En vrac - Hinweise von KollegInnen


les citations … 

Dame Pédagogie et Dame Contrainte
-----------------------------------------------
Plutôt qu'un long discours, cette jolie anecdote issue récemment de la messagerie de WebLettres :
Mme V. : « Je souhaiterais savoir s'il m'est possible, en tant qu'administratrice du blog que j'ai créé avec ma classe, de pouvoir supprimer ou modifier les avatars choisis par mes élèves, ainsi que les renseignements complémentaires qu'ils ont écrits dans leurs profils. À la limite, leur retirer tout bonnement la possibilité d'opérer ces changements serait la meilleure solution à mes yeux. Ce n'est en effet qu'aujourd'hui, en cliquant par hasard sur leurs pseudos, que je me suis aperçue que certains élèves avaient chargé une image dans que je puisse la modérer au préalable, et certains de leurs choix ne me conviennent pas du tout... Merci d'avance.»
 WebLettres : « Je ne crois pas que vous puissiez y faire quelque chose d'un point de vue technique. J'ai peur qu'il ne faille passer par la pédagogie ! Bien cordialement. »
Mme V. (le lendemain) : « Vous aviez raison, quelques minutes d'explications semblent avoir été suffisantes pour que les avatars problématiques disparaissent. Le problème est donc réglé ! »

Hervé Le Tellier, Papier de verre, Le Monde, 17-3-08
… et les images du mois:
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Le Monde, 1/4/2008
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Le Monde, 3-4-08

La France au péril des sectes
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Faux problème ou danger immédiat?? Le Parlement dénonce la prolifération des mouvements sectaires.

Libértation jeudi 3 avril 2008 - 06:00
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Le Monde, 4-4-08
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Le Monde, 5-4-08
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	Le Monde, 7-4-08
	Le Monde, 8-4-08
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Télérama, 14-4-08
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Le Monde, 16-4-08




Libération, 16-4-08

[image: image12.png]Quind on voit fous ces gens Qi

crévent 1o dalle, fat Sre

motive pour e pas Ceprendre
de £romage ..





Le Monde, 17-4-08
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http://www.dapper.com.fr/fondation-actions.php
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Le Monde, 18-4-08 // „Tout augmente, même la faim » , Le Monde, 19-4-08
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Le Monde, 22-4-08
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Le Monde, 28-4-08
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Télérama, 29-4-08

Libération, 


A. Urgent! – (mehr oder weniger) Dringende Anliegen und aktuelle Anfragen

Nutzen Sie die Gelegenheit, interessante Informationen und Ihre (möglichst konkreten) Anfragen über das Kontaktnetz weiterzugeben! 
Senden Sie einfach eine Nachricht an: k.jopp-lachner@uni-passau.de 

> zurück zum Inhalt


B. Le Français à Passau – Französisch an der Uni Passau - Fachdidaktik als « Relais-Station » zwischen universität und schulischer Praxis
Materialien zur Sprachenberatung auf CD-Rom (laufend aktualisiert)
Ab sofort können Sie bei mir (für 2,50 Euro + 2 Euro Transportkosten) die folgende CD-Rom bestellen: 

„Le français - pourquoi? - Materialien für eine Informationsveranstaltung zum (Markt-)Wert des Französischen“.

Inhalt: 

· Frankreich 

· als Reiseland

· als unser wichtigster Nachbar und politischer Partner

· als unser wichtigster Handelspartner (Statistiken)

· als Kulturland

· Französisch
· als Bildungssprache

· als Brückensprache

· als Wissenschaftssprache

· als internationale Verkehrssprache

· als Zusatzqualifikation in vielen Berufen

· an der Uni Passau 

· oder Latein?
· Dt.-frz. Sprachenpolitik – Förderung der Sprache des Nachbarn
· Vorträge, (Power-Point-) Präsentationen
· Grafiken
· Verschiedenes (DELF-DALF, Europäischer Referenzrahmen u.a.)
RLFB, SchiLF

Zu folgenden Themen kann ich Fortbildungsveranstaltungen oder Vorträge anbieten:

	(1)
	Schüleraktivierung durch spielerische Elemente im Französischunterricht

	
	

	(2)
	LdL und andere schüleraktivierende Unterrichtsformen im Leistungskurs Französisch

	
	

	(3)
	Images déclencheuses - Schüleraktivierender Einsatz von Bildmaterial im Französischunterricht  

	
	

	(3a)
	Images déclencheuses - Schüleraktivierender Einsatz von Videomaterialien im Französischunterricht  

	
	

	(4)
	Littérature d‘enfance et de jeunesse - Bücherkiste, methodische Anregungen, Unterrichtsmaterialien 

	
	

	(5)
	Schüleraktivierenden Arbeit im Anfangsunterricht Französisch - ein Praxisbericht 
(Découvertes 1/2 alt)

	
	

	(6)
	Réveillez-vous, le virus tue encore! - Anregungen zur Behandlung einer (lebens)wichtigen Themas im Französischunterricht 

	
	

	(7)
	Lektürebehandlung im Leistungskurs Französisch 
(Molière: Dom Juan; Tahar Ben Jelloun: L‘enfant de sable)

	
	

	
	

	(8)
	Malika Secouss, Titeuf et les autres – Schüleraktivierender Einsatz von bandes dessinées im Französischunterricht

	
	

	(9)
	BD, littérature de jeunesse, histoires drôles, images déclencheuses -  trop belles pour la grammaire? - Grammatik integrativ 

	
	

	(10)
	En avant la zizique - Vom Chanson zum Musikvideoclip 

	
	

	(11)
	Sale(s) temps - nichts zu lachen im Grammatikunterricht ?

	
	

	(12)
	Le français avec les histoires drôles - Witze im Französischunterricht. Textsammlung mit methodischen Vorschlägen 

	
	

	(13)
	La communication orale en classe de français - Mündlichkeit und mündliche Prüfungen im Französischunterricht

	
	

	(14)
	BD, Video, Multimedia – Medieneinsatz zur Förderung mündlicher Kompetenzen im FU

	
	

	(15)
	Hors ligne et en ligne – le français en salle multimédia 

	
	

	(16)
	Allemagne, sœur blafarde – Das Deutschlandbild im modernen französischen Chanson 
(Vortrag mit Hörbeispielen und Musikvideoclips)

	
	

	(17)
	De la Grande Sophie au Grand Corps Malade (en passant par Disiz la peste): la chanson francophone se porte (très) bien – kompetenz- und inhaltsorientierter FU mit aktuellen Chansons und Musikvideoclips

	
	

	(18)
	Moderne Fremdsprachen – Brücken in die Zukunft (Vortrag mit Power-Point Präsentation zur Sprachenwahl am Gymnasium)

	
	

	(19)
	Eierlegende Wollmilchsäue auf C2-Niveau? - Fremdsprachenlehrerbildung und die (mögliche) Rolle der Ausbildung am Sprachenzentrum. Bemerkungen aus der Perspektive des Sprachlehrers und FS-Didaktikers (Vortrag mit Power-Point-Präsentation)

	
	


Anfragen bitte an : k.jopp-lachner@uni-passau.de
Lehraufträge für Französisch an der Uni Passau 

Das Sprachenzentrum der Universität Passau sucht immer wieder französischsprachige Lehrbeauftragte.
Aufgabenbereich: Unterricht in französischer Sprache.

Bewerber/innen müssen über eine licence verfügen. Praktische Lehrerfahrung ist erwünscht.

Bewerbungen sind zu richten an: Universität Passau, Französisch und Fachdidaktik des Französischen, AOR Karlheinz Jopp-Lachner, D - 94030 Passau, Tel. (0)851 / 509 26 12, Fax: (0)851 / 509 26 42, 

E-Mail: k.jopp-lachner@uni-passau.de 

Lehraufträge für die Fachdidaktik Französisch an der Uni Passau 

Die Stärkung der fachdidaktischen Komponente in der Lehrerausbildung zieht einen erhöhten Bedarf an fachdidaktischen Lehrveranstaltungen und Lehraufträgen nach sich. Sind Sie daran interessiert, einen solchen Lehrauftrag für die Fachdidaktik des Französischen (Schwerpunkt Sekundarstufe I / Realschule) zu übernehmen? 

Wenden Sie sich bitte an: Universität Passau, Französisch und Fachdidaktik des Französischen, AOR Karlheinz Jopp-Lachner, D - 94030 Passau, Tel. (0)851 / 509 26 12, Fax: (0)851 / 509 26 42, 

E-Mail: k.jopp-lachner@uni-passau.de 

> zurück zum Inhalt


C. J’y vais! - formations continues et autres manifestations – Fortbildungen und andere Veranstaltungen

· 27.-29.März 2008: Jahreskongress GMF in Leipzig: Qualität entwickeln. Neue Wege in Unterricht und Lehrerbildung
www.uni-leipzig/gmf
> zurück zum Inhalt


D. Infos et liens utiles – Nützliche Informationen  und Linktipps (vgl. auch „Unterrichtsmaterialien und – ideen“)
1. Actualité / société
2. Pédagogie – Education 

3. Langue(s)

4. Littérature - Culture
5. Histoire et géographie
6. France-Allemagne-Europe
7. Internet et informatique
 


1. Actualité / société
Sectes : Le rapport de la Miviludes

Le rapport
Le rapport annuel de la Mission interministérielle de vigilance et de lutte contre les dérives sectaires (Miviludes) a été remis le 3 avril au premier ministre. La Miviludes y reprend certains thèmes du rapport 2006. Et d'abord la grande méfiance envers l'instruction à domicile. Le rapport est moins argumenté que le précédent , mais la mission souhaite redéfinir le régime de l'instruction à domicile en limitant les cas où il serait autorisé et augmenter les contrôles. Elle s'inquiète aussi du satanisme.

La flamme olympique : un symbole nazi ? 

Sur le site de F Delpla
"Paris accueille un objet de propagande légué par Hitler". L'historien François Delpla rappelle l'histoire de la flamme olympique. C'est pour les J.O. de Berlin, en 1936, qu'a été imaginée ce voyage de la flamme.
La France en bref (pdf)
http://www.insee.fr/fr/ppp/publications/intfrcbref.pdf?bcsi_scan_34F7960169A
En une trentaine de pages, ce petit livre de l'Insee fait le tour des grands indicateurs nationaux : population, travail, revenus, 
enseignement, échanges, économie, etc.

La pauvreté s'enlise affirme l'Observatoire national de la pauvreté

Rapport de l'Observatoire
"La diminution du taux de pauvreté monétaire, entamée à la fin des années 1990, s’est interrompue depuis 2002. En outre, l’augmentation récente de l’indicateur qui rend compte de l’intensité de la pauvreté montre qu’en 2005 une majorité de personnes pauvres sont plus éloignées du seuil de pauvreté qu’elles ne l’étaient en 2002" affirme le rapport 2008 de l'Observatoire national de la pauvreté et de l'exclusion. 
 L'Observatoire montre que de moins en moins de personnes sont juste en dessous du seuil de pauvreté. Le taux de renoncement aux soins augmente depuis 2002 (de 11 à 13% de la population). Le nombre de jeunes sortant prématurément du système éducatif ne diminue plus. Le taux de demandes de logement social non satisfaites est très important (46%).
 Enfin l'observatoire signale que "les situations de pauvreté sont très inégalement réparties sur le territoire". Le taux de pauvreté varie du simple au double entre l'ouest francilien et le Languedoc ou le Nord.

 Des tombes musulmanes profanées 

Dépêche AFP
148 tombes musulmanes ont été profanées au cimetière militaire de Notre-Dame de Lorette à Ablain-Saint-Nazaire dans le Pas-de-Calais. Il s'agit de tombes de soldats musulmans morts pour la France lors de la Première guerre mondiale. Les tombes ont été souillées de croix gammées, de slogans racistes. Du porc a été accroché à une tombe.
 
Le président de la République et le premier ministre ont manifesté leur indignation devant "un acte qui relève du racisme le plus inadmissible". Le PS condamne ces dégradations. L'Union des étudiants juifs de France a manifesté sa "profonde solidarité " avec les familles.
 
Selonl'AFP, c'est la seconde fois que ces tombes sont souillées. Deux personnes ont été condamnées en mai dernier à 2 ans de prison dont 1 an ferme pour ces actes.
> zurück zum Inhalt


2. Pédagogie – Education
Qu’est-ce qu’un bon prof ?

http://www.scienceshumaines.com/forum/viewforum.php?f=9&sid=c59670b9285af5263ad80f0c2e038cad
Tout le monde a son idée de ce qu’est un bon prof, ne serait-ce que parce que tout le monde est allé à l’école… Qui n’a pas été marqué par un professeur, une enseignante qui lui ont permis d’avancer, de progresser, de susciter une vocation ou simplement de s’épanouir ? Qu’est-ce qui a joué alors ? Est-ce la matière enseignée, la méthode employée, le charisme de l’un ou l’érudition de l’autre, son rapport aux élèves… 
Vue ainsi, la question semble complexe… et il y a fort à parier que les avis vont diverger ! Que l’on se rassure ! nous ne sommes pas en train de vouloir réssuciter clandestinement www.note2be.com ! Il ne s’agit pas ici d’une évaluation quelconque ; ni même de définir « la bonne méthode » pédagogique, le « bon profil de l’enseignant » ! Encore que chacun soit libre de donner son avis…

L'ordinateur est-il bon pour les enfants ? 

L'étude
Sur le Café en 2006
Aux Etats-Unis, l'ordinateur est omniprésent dans les bâtiments scolaires.  Mais un quart des jeunes Américains n'en ont pas à la maison. Daniel O. Beltran, Kuntal K. Das et Robert W. Fairlie (Université de Californie et Federal Reserve System) ont cherché à savoir si le fait de posséder chez soi un ordinateur peut être corrélé avec des résultats meilleurs.
 Et bien, oui l'ordinateur a un impact positif estiment les chercheurs. A condition sociale égale, il apporte 6 à 8% de chances en plus d'obtenir un diplôme. Ils expliquent cette corrélation par le fait que l'ordinateur simplifie les devoirs et diminue  l'absentéisme. 
 Pour les auteurs il est donc important de lutter contre la fracture numérique. Et ils préconisent le prêt de portables aux élèves, comme on le voit faire dans les Landes, les Bouches-du-Rhône ou l'Ille-et-Vilaine.
 Cette étude publiée en Australie est reprise d'une publication antérieure que le Café avait signalée en 2006. Elle a l'avantage de ressortir au moment où arrivent sur le marché des ordinateurs conçus pour l'éducation à un prix très bas comme l' OLPC (180 $), l'Intel Class mate (300$) ou l'Asus EEE.
	Gymnasium: Informationsplattform zur Oberstufe
www.gymnasiale-oberstufe-bayern.de


Aktuelle Informationen zur neuen gymnasialen Oberstufe finden Sie im ISB-Info-Portal. Details sind zu folgenden Bereichen verfügbar: Allgemeine Informationen (mit einer Präsentation zu den Konsequenzen der Wahl einer spätbeginnenden Fremdsprache auf die Belegung in der Qualifikationsphase), Stundentafel, Abiturprüfung, Qualifikationssystem, Seminare (mit Fachbeispielen, Formularen, Beobachtungs- und Bewertungsbögen zum W- und P-Seminar und anderen Vorlagen) und Fortbildung für Lehrkräfte (Informationen zum zentral geplanten Fortbildungsangebot zur neuen Oberstufe).

Enseigner c'est du relationnel

Sur le Café, l'article de Vecchi
"La plupart des professeurs qui en sont encore à proposer des cours magistraux, que les élèves doivent apprendre et qui sont suivis d’exercices d’application, oublient un peu vite des conséquences de leur attitude. Ne sont-ils pas en train de scier la branche sur laquelle l’ensemble des enseignants est assis (de moins en moins confortablement !) ?" Pour Gérard de Vecchi  c'est le cours traditionnel qui incite à sa suppression…
Le bac commence aujourd'hui (17 avril) !

Le bac à Pondichéry
Sur le Café, le dossier Bac Brevet
Le bac 2008 commence bien aujourd'hui… mais du calme ! C'est à Pondichéry (Inde) où chaque année le lycée français ouvre le baccalauréat. 
 Lundi 14, les élèves des séries générales et STG ont passé la philosophie et la LV1. Mardi 15, ils passent histoire-géo, physique-chimie, éco-droit et LV2 selon les séries.
 Les sujets ont toujours intéressants à découvrir : ils donnent une idée des préoccupations des jurys. Ils devraient être très prochainement en ligne.
Eduquer à l'égalité des sexes

Article de FSC
"L’égalité passe certes par une transformation de l’éducation des filles (c’est un long chemin historique), mais aussi par une transformation de l’éducation des garçons" déclare Nicole Mosconi, professeure à Nanterre, dans Fenêtres sur cours n°312.
 Pour elle "les réactions agressives ne sont pas traitées de la même façon chez les filles et chez les garçons : chez les filles, elles choquent et on a tendance à les réprimer, tandis que chez les garçons, on les suppose naturelles et on ose moins les stigmatiser. S’ils se laissent faire, ce ne sont pas de « vrais » garçons : c’est ainsi que garçons et filles « apprennent » des comportements différents. De cela, tout le monde n’est pas encore totalement convaincu !" D'où l'importance de surveiller la cour de récréation de l'école maternelle. C'est  là que les stéréotypes s'installent.
 A noter dans le même numéro le récit d'une expérience de "busing" pour lutter contre la ghettoïsation de certains quartiers

Les antipodes européennes

Paul Robert, La Finlande : un modèle éducatif pour la France ?, ESF éditeur, 2008, 134 pages.
Présentation de l'ouvrage de P Robert
Si tous les jours au Café on reçoit des ouvrages, certains arrivages suscitent plus l'attention que d'autres. C'est le cas quand la livraison du jour consiste en le programme de français du collège et l'ouvrage de Paul Robert, La Finlande : un modèle éducatif pour la France ? 
 Evidemment rien de plus antithétique que ce rapprochement. Paul Robert, agrégé et principal de collège, raconte sa découverte du système finlandais. On sait que le pays peut s'enorgueillir d'excellents résultats dans les enquêtes internationales. Ce qu'on sait peut-être moins c'est que tout le système éducatif est conçu pour éliminer le stress chez l'élève et le mettre toujours en situation de réussite. 
 Ainsi le jeune Finlandais ignore toute sélection avant d'atteindre 16 ans. Jusque là on aurait eu du mal à le sélectionner puisqu'il n'est pas noté. L'objectif annoncé est son épanouissement personnel, la réussite scolaire n'étant qu'un élément du tableau personnel de l'élève.  Ajoutons que quand les notes apparaissent,par exemple au lycée, on juge normal de donner la possibilité au jeune de choisir un partie de son curriculum et de repasser les épreuves qu'il aurait raté. Quand on demande à un lycéen finlandais ce qui l'a surpris lors d'un séjour dans un établissement français il répond : "on ne faisait que recopier tout le temps. Les profs dictaient un texte qu'on devait noter tel quel et c'était tout le cours. On recopiait, on recopiait comme si ça suffisait pour apprendre". C'est par ces méthodes que les jeunes Finlandais affichent un niveau culturel nettement supérieur à celui des jeunes Français.
 Evidemment on est aux antipodes de l'idéologie qui sous-tend les programmes du primaire et du collège. Là l'élève est appelé à construire en autonomie, ici on assène les connaissances à l'état brut. Là l'apprentissage se fait dans une liberté qui responsabilise, ici on impose une progression rigoureuse où l'élève est passif. Là on s'appuie sur la sympathie et l'épanouissement, ici on cherche à transmettre l'autorité par la peur.  Ici tout est organisé pour sélectionner et éliminer, voir expulser l'étranger, là on aide à sauter les obstacles et particulièrement on enseigne en langue étrangère quand c'est nécessaire pour mieux intégrer.
 On pourra nous objecter que la Finlande est un petit pays, que la population y est moins hétérogène, que les tempéraments nationaux sont différents. C'est oublier l'essentiel. La question que nous adresse involontairement la Finlande ne tient pas tant à la géographie qu'à l'histoire. Cette école qui regarde les jeunes avec méfiance toujours, mépris souvent, haine parfois, qui fait du prof gifleur un héros, la Finlande l'a connu. Elle l'a abandonné et s'en porte bien. Nous, nous y revenons. Entre la Finlande et la France ce ne sont pas les kilomètres qu'il faut compter mais les années perdues.
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3. Littérature et culture
Mnouchkine lit les lettres à Hortefeux

Le spectacle
Près de 600 personnes ont écrit à B. Hortefeux en faveur de sans  papiers menacés à tout moment d'expulsion. Ariane Mnouchkine s'en empare le 7 avril  à Vincennes (94) dans le cadre d'un spectacle entièrement nouveau. Avec l'aide du RESF elle a la possibilité de monter ce spectacle.

Un cœur simple

Sur le Cndp
http://www.cndp.fr/actualites/eleve/cine/dernier.asp
Le conte de Flaubert revient sur les écrans avec dans les rôles principaux Sandrine Bonnaire et Marina Foïs. Il offre une découverte en parallèle du style cinématographique et de la narration de Flaubert.

Goya et Daumier à Paris

Le dossier
Les deux grands graveurs sont exposés à Paris en ce moment. Le CNDP propose une présentation des expositions.

Weblettres

Déjà 4300 cours et séquences mis en ligne par les enseignants, dans l'espace « Cours et séquences » ou dans les groupes de travail : http://www.weblettres.net/pedagogie/ 
* Attention ! * Ces documents, réservés aux enseignants, sont accessibles sur mot de passe uniquement. 
Pour l'obtenir, complétez le formulaire à cette adresse: 
http://www.weblettres.net/pedagogie/index2.php?page=mp
– Séquence - La Bibliothécaire, de Gudule [09-04-2008]
Une séquence complète sur le roman de Gudule avec une approche du vocabulaire du livre, des questionnaires de lecture, des travaux d'écriture, des séances de langue (orthographe et groupe nominal) et une évaluation finale
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4787
– Séquence - Les fables [01-04-2008]
Séquence détaillée sur les fables pour une classe assez faible, avec corpus de textes.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4779
– Séquence - Voyage en terre de poésie [12-04-2008]
Séquence préliminaire à celle sur les Grandes Découvertes, où l'on a étudié des poèmes de toutes les formes sur le thème du voyage, ainsi que des poèmes médiévaux. Séance + : comparatif entre « Heureux qui comme Ulysse » de Du Bellay, Brassens et Ridan.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4793 
– Cours - Qu'est-ce qu'un portrait ? [17-03-2008]
Fiche technique sur le portrait prenant place dans une séquence sur la description en classe de 5e.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4743
– Séquence - Le Médecin malgré lui, de Molière [22-03-2008]
Séquence détaillée sur la pièce de Molière : calendrier, séances de lecture, d'étude de la langue, d'oral, de vocabulaire.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4755
– Itinéraires de découverte - Art et quotidien [04-04-2008]
Le fichier compile trois documents:
- la fiche de première séance qui présente le projet aux élèves et les consignes pour la première séance ;
- la fiche de suivi de la démarche des élèves ou « carnet de route » ;
- la fiche d'évaluation finale (elle est donnée en début de parcours).
Un dossier d'accompagnement d'une vingtaine de pages présente des travaux d'artistes et d'écrivains.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4782
– Cours - Mérimée, Mateo Falcone [22-03-2008]
Fiche récapitulative sur les valeurs (dramatique, psychologique, sociologique et philosophique) de la nouvelle de Mérimée.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4756
– Lecture de l'image - Persepolis : autobiographie d'une jeune Iranienne [10-04-2008]
Séance intégrée à la séquence « Autobiographies » pour étudier les procédés de l'animation, l'Histoire de l'Iran et la définition du genre autobiographique après l'étude de planches de la BD Maus d'Art Spiegelman.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4791
– Séquence - Pour ou contre la peine de mort ? [10-04-2008]
Séquence exploitant Internet (B2I), L'Étranger de Camus et l'apologue Claude Gueux de Hugo pour faire prendre conscience de la contemporanéité de l'abolition de la peine de mort en France.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4790
– Séquence - Deux séances sur l'argumentation [26-03-2008]
Sur le thème de la télévision, deux séances qui complètent la séquence « La télé nous rend fous » : l'une en lien avec la semaine de la presse, l'autre un devoir.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4765 
– Documents divers - Un Secret, de Philippe Grimbert [19-03-2008]
Cette étude comporte un contrôle de lecture, une série d'exposés, une série de questions de compréhension et d'approfondissement et un sujet d'expression écrite dont les textes de référence sont extraits de Textes et Méthodes 3e (Nathan, 1999).
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4747
– Documents divers - Un Secret, de Philippe Grimbert [19-03-2008]
Réflexion de synthèse sur l'œuvre. Ce travail permet également d'évaluer les compétences du B2i suivantes : C3-1, C3-3, C4-3, C4-4, C4-5. Le travail étant conséquent, il est préférable de le donner à faire assez longtemps à l'avance, comme devoir à la maison.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4746
– Le roman et ses personnages - Camus, L'Étranger [08-04-2008]
Commentaire rédigé de l'incipit.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4786 
– Séquence - Parler des autres [19-03-2008]
Le portrait et le jugement pour des élèves de CAP2.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4749
– Séquence - Parler de soi [19-03-2008]
Découverte de l'autobiographie et de l'autoportrait pour des CAP.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4748
– Séquence - « Il était une fois... » [04-03-2008]
Étude du récit en utilisant un conte et une parodie de celui-ci.
http://www.weblettres.net/pedagogie/index.php?page=news&idnot=4721
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4. langue(s)
 

LE FRANÇAIS aux jeux olympiques de pÉkin
Le Secrétaire général de la Francophonie a inauguré le 6 février 2008, la 26e édition du salon Expolangues dont la Chine était l’invité d’honneur, en compagnie de Zhao Jinjun, ambassadeur de la République populaire de Chine. Abdou Diouf a présenté à cette occasion les actions menées par l’OIF et ses États membres en faveur de l’usage de la langue française pendant les Jeux de Pékin et a lancé l’opération « Le français langue olympique », menée avec le gouvernement français (ministère des Affaires étrangères et européennes, ministère de la Culture, ministère de la Jeunesse et des Sports). 

Enseigner les langues en Europe

La revue
"La connaissance de plusieurs langues, outre sa langue maternelle, devient aujourd'hui de plus en plus une exigence pour beaucoup d'Européens". Roger Pilhion ouvre ce numéro de la Revue internationale d'éducation – Sèvres par ce caractère commun aux pays européens qui mène tout droit à interroger l'institution européenne.
 Car l'Union a beaucoup fait pour les langues, allant jusqu'à concevoir un modèle de formation des enseignants et des cadres de référence comme le CECRL.
 Cette politique est interrogée par des enseignants aussi bien sur les suites de la publication du Cecrl que sur les défis à venir. Par exemple celui du choix des langues enseignées. "Ces évolutions permettront-elles de relever le défi de la sauvegarde des identités qui s'expriment à travers de nombreuses langues ? " Ou l'anglais finira-t-il par tout recouvvrir…

'Introduction a la linguistique', 

un cours de Christian Guilbault / SFU Simon Fraser University au Canada :
= Didactique du FLE > Sciences du langage [7] :
== http://www.lepointdufle.net/didactiquefle.htm
Un clavier en ligne pour ecrire l'Alphabet Phonetique International :
= Phonetique > API [2] :
== http://www.lepointdufle.net/phonetique.htm
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5. Histoire et Géographie

 La Révolution vue de Rennes

La révolution àRennes
Les archives municipales de Rennes mettent en ligne des documents et des dossiers pédagogiques sur la Révolution à Rennes. On dispose de documents d'époque, de diaporamas réalisés par des profs etc.

10 Mai commémoration de la traite

Le programme
Sur le Café, un dossier spécial
Toute la semaine du 2 au 10 mai, RFI présnete le 3ème Festival de cinéma Regards sur l'esclavage avec cette année un accent mis particulièrement sur les résistances et le personnage d'Aimé Césaire.  Le festival est proposé en partenariat avec le Musée Dapper.
La santé des Européens et le changement climatique

Etude OMS
Comment l'Europe peut-elle se préparer aux impacts sanitaires du changement climatique ? L'OMS réfléchit au problème et propose des pistes. 
 L'organisation nous invite à nous préparer à l'augmentation des jours de canicule, aux problèmes de chauffage, à la périodicité accrue des inondations, à l'introduction de nouvelles maladies subtropicales, à la croissance des problèmes allergiques etc. 
 Pour elle se préparer impose de bine définir les victimes potentiels et d'élargir la lutte sanitaire à tous les acteurs sociaux.

Deutsch-Französisches Geschichtsbuch: Zweiter Band
http://www.lehrer-online.de/692342.php
Das erste binationale Geschichtsbuch, das nicht nur den Lehrplänen beider Länder gerecht wird, sondern auch die Sicht des jeweils anderen zum Ausdruck bringt, war ein großer Verkaufserfolg. Nun ist der zweite Band "Europa und die Welt vom Wiener Kongress bis 1945" erschienen. Er zielt auf die gymnasiale Oberstufe und ist zum Preis von 26,95 Euro erhältlich.
 

Manuel d’histoire franco-allemand
www.nathan.fr
Le deuxième tome vient d’être présenté au public, le 9 avril au Musée historique allemand de Berlin par M. Klaus Wowereit, plénipotentaire de la République fédérale d’Allemagne chargé des Affaires culturelles dans le cadre du Traité franco-allemand de coopération et bourgmestre de Berlin, et M. Xavier Darcos, Ministre de l’Education nationale, en présence d’une jeune femme qui avait participé, en 2003, au Parlement franco-allemand de jeunes initié par l’OFAJ et où l’idée du manuel avait germé.
Le manuel traite de la période allant du Congrès de Vienne à 1945.

Les "plus" du manuel franco-allemand

Sur le Café, le manuel de terminale (2006)
Deux ans après le succès du premier manuel franco-allemand destiné aux lycéens de terminale (100 000 exemplaires vendus), le manuel de première sortira officiellement le 23 avril. Il respecte les programmes des deux pays et couvre les années 1814-1945, une période marquée par les affrontements franco-allemands. 
 Ce nouveau manuel Nathan est sans doute parti pour être à son tour un succès. En effet, il a gardé de la co-édition franco-allemande, une liberté et des angles de vue qui en font un outil unique pour les enseignants. 
 Ainsi, tout en restant un manuel "à la française", l'ouvrage utilise avec bonheur les méthodes d'enseignement allemandes. Par exemple il propose aux lycéens, comme on fait en Allemagne, de réaliser des entretiens  ou de participer à un jeu de rôles, ou encore d'écrire un article de presse sur un événement en prenant tel ou tel point de vue. 
 Une autre approche est tout aussi intéressante. Les jeunes Allemands sont invités à connaître les débats historiographiques et les lecteurs du manuel aussi. Ainsi les élèves pourront confronter, par exemple,les points de vue de Hoffner, Bullock et Kershaw sur Hitler. Finalement, plus qu'un manuel classique, le manuel franco-allemand invite les lycéens à faire de l'histoire.
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6. France-Allemagne-Europe
Projektausschreibung: Edit'aide 2008 
http://www.ofaj.org/fr/ofaj/publications_pdf/editaide_de.pdf
Das Deutsch-Französische Jugendwerk ruft erneut zur Edit'aide Projektausschreibung 2008 auf. Mit diesem Projekt sollen deutsche und französische Beiträge gefördert werden, die als Ziel eine gemeinsame Annäherung beider Kulturen und ein gegenseitiges Kennenlernen der Sprache beinhalten. Die Beiträge können aus den Bereichen Printmedien, Audiovisuelle Medien oder Multimedia stammen. 
Einsendeschluss ist der31. Mai 2008. Mehr zum Bewerbungsverfahren gibt es auf der angegebenen Homepage. 

DFJW-Wettbewerb
www.dfjw-souvenir.org/de/
Aus Anlass seines 45. Geburtstags startet das DFJW den Wettbewerb: „Ihr schönstes Souvenir aus Frankreich”.
Besitzen Sie einen Gegenstand aus der Zeit zwischen 1963 bis 2008, der Erinnerungen an einen Frankreichaufenthalt weckt? Erzählen Sie uns seine Geschichte.


Manuel d’histoire franco-allemand
www.nathan.fr
Le deuxième tome vient d’être présenté au public, le 9 avril au Musée historique allemand de Berlin par M. Klaus Wowereit, plénipotentaire de la République fédérale d’Allemagne chargé des Affaires culturelles dans le cadre du Traité franco-allemand de coopération et bourgmestre de Berlin, et M. Xavier Darcos, Ministre de l’Education nationale, en présence d’une jeune femme qui avait participé, en 2003, au Parlement franco-allemand de jeunes initié par l’OFAJ et où l’idée du manuel avait germé.
Le manuel traite de la période allant du Congrès de Vienne à 1945.
Les "plus" du manuel franco-allemand

Sur le Café, le manuel de terminale (2006)
Deux ans après le succès du premier manuel franco-allemand destiné aux lycéens de terminale (100 000 exemplaires vendus), le manuel de première sortira officiellement le 23 avril. Il respecte les programmes des deux pays et couvre les années 1814-1945, une période marquée par les affrontements franco-allemands. 
 Ce nouveau manuel Nathan est sans doute parti pour être à son tour un succès. En effet, il a gardé de la co-édition franco-allemande, une liberté et des angles de vue qui en font un outil unique pour les enseignants. 
 Ainsi, tout en restant un manuel "à la française", l'ouvrage utilise avec bonheur les méthodes d'enseignement allemandes. Par exemple il propose aux lycéens, comme on fait en Allemagne, de réaliser des entretiens  ou de participer à un jeu de rôles, ou encore d'écrire un article de presse sur un événement en prenant tel ou tel point de vue. 
Une autre approche est tout aussi intéressante. Les jeunes Allemands sont invités à connaître les débats historiographiques et les lecteurs du manuel aussi. Ainsi les élèves pourront confronter, par exemple,les points de vue de Hoffner, Bullock et Kershaw sur Hitler. Finalement, plus qu'un manuel classique, le manuel franco-allemand invite les lycéens à faire de l'histoire.


Manuel franco-allemand sur les valeurs européennes

www.forum-europa-saar.de
Ce manuel bilingue, publié avec le soutien de l’OFAJ dans le cadre du programme 
« Edit’aide » aborde en six modules les fondamentaux, la dimension européenne et le rôle dans la construction identitaire de : la Démocratie, la Liberté, les Droits de l’Homme, l’Egalité et l’Etat de droit. Cet ouvrage est destiné à accompagner formateurs et animateurs dans leur travail avec les jeunes Français et les jeunes Allemands pour leur permettre de se familiariser avec l’idée européenne.
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7. Internet
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E. médias – Fernsehtipps u.a.


Als Mitglied des Kontaktnetzes FU erhalten Sie wöchentlich die Übersicht  „TV5 – Le programme de la semaine (sélection de K. Jopp-Lachner)“ 

Avez-vous découvert le nouveau Télérama.fr ?
Nous sommes heureux de vous accueillir dans ce nouvel univers : laissez-vous guider et profitez de quelques astuces.
· Tout savoir de la culture ? Un flux d'actualité culturelle alimenté en permanence : articles, sons, vidéos, photos... Tous les formats sont exploités pour vous donner la meilleure information dans les domaines de la télévision, du cinéma, de la musique, des livres, ... Sélectionnez le fil qui vous passionne ! 

· Vous ne voulez pas manquer les bonnes émissions télé du soir ? Une grille des programmes de télévision complète (plus de 280 chaînes), personnalisable et plus ergonomique que jamais; ainsi que toutes les critiques (cinéma, disques, livres ...) du magazine. 

· Donnez votre avis ! Vous commentez les critiques et  vous réagissez à tous les articles quel que soit le sujet traité.
Pour profiter, dès aujourd'hui, des services réservés de Télérama.fr : inscrivez -vous !  
· Choisissez vos newsletters 

· Personnalisez votre grille télé 
· Enregistrez vos salles de cinéma préférées 

· Créez des alertes et des favoris sur les sujets qui vous passionnent
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F. Livres, revues, logiciels etc. – Bücher, Zeitschriften, Software u.a.
Maria Poblete, Lucie Aubrac, "non au nazisme", Actes Sud Junior, Arles, 2008, 96 pages.
Présentation
On connaît tous "Ils partiront dans l'ivresse" , le récit de Lucie Aubrac. Et nombre d'enseignants ont eu la chance de l'accueillir dans leur classe. C'est ce personnage avec son combat que fait revivre Maria Poblete dans un ouvrage publié dans la collection "Ceux qui ont dit non". Elle vise à réconcilier les jeunes avec la politique et l'engagement en s'appuyant sur des récits historiques. 
 L'ouvrage raconte dans une langue simple, accessible aux collégiens, les actes de résistance de Lucie Aubrac. Le récit s'appuie sur un dossier documentaire incluant des photos. On a ainsi un ouvrage qui parle aux collégiens et peut être repris facilement en classe, aussi bien pour évoquer la personne de Lucie Aubrac que les ténèbres de cette période. 

La littérature de jeunesse

La littérature de jeunesse, Cahiers pédagogiques n°462.
Le sommaire
Publier sur la littérature de jeunesse dans le contexte actuel est optimiste. Un sentiment que l'on retrouve chez les responsables de ce numéro qui posent la question des choix d'ouvrages, des choix d'expression et des rapports avec les autres disciplines.  
 Ce numéro des Cahiers pédagogiques montre l'importance de la littérature de jeunesse comme porte d'entrée dans l'univers du livre. Des "nuits de la lecture" au théâtre il témoigne de pratiques intéressantes développées un peu partout.
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G. Pour vos cours de français - Unterrichtsmaterialien und - ideen 

Les chiffres clés de la jeunesse

Les chiffres clés
http://www.jeunesse-sports.gouv.fr/IMG/pdf/JEUNESSE_250308.pdf
Cette publication apporte les statistiques de base sur la jeunesse : évolution démographique, santé, études etc.

Nos ancêtres les Gaulois…
Le village gaulois de Saint-Julien en Haute-Garonne est un site qui reconstitue un authentique village gaulois en grandeur nature ! Il retrace la vie quotidienne des habitants de la période gauloise, c’est-à-dire il y a environ 2 400 ans ! Tu peux y découvrir des démonstrations d’artisanat : orfèvrerie, orpaillage, forge, bronze, tabletterie, tissage, teinture, frappe de monnaie, vannerie… Ce parc, situé sur les bords de la Garonne, près de Toulouse, est ouvert les mercredis et dimanches et tous les jours pendant les vacances, jusqu’au 27 avril. Pour en savoir plus, clique ici : www.archeosite-gaulois.asso.fr

concours : Scénarios contre les discriminations
rubrique Les films
Pour un discours citoyen autour de la lutte contre les discriminations, le Crips et le Geps ont lancé en 2007 un concours d’idées de courts métrages: "Scénarios contre les discriminations".

découvrez les onze films issus du concours dans la rubrique Les films et téléchargez-les.

Le climat, ma planète et moi
Le site
Sous ce titre, La main à la pâte  lance un grand projet d'éducation à l'EDD destiné aux écoliers de CE2, CM1 et CM2. Il vise à initier les enfants au changement climatique et à ses conséquences. Pour cela les élèves sont invités à expérimenter, à utiliser les tice. Le projet dure 6 semaines. La Map apporte un guide pédagogique avec des séquences clés en main. Voilà une belle occasion d'intégrer l'EDD à son enseignement et de réaliser une séquence originale avec la certitude d'être épaulé.

découverte du musée du quai Branly

http://cinehig.clionautes.org/article.php3?id_article=344
A la découverte du musée du quai Branly : tel est le projet porté par Catherine Didier-Fèvre pour le « Jalons du mois » des Clionautes.
 

Enseigner la Révolution Française
http://pedagogie.ac-amiens.fr/histoire_geo_ic/spip.php?article602
Sur le site académique d'Amiens un dossier est consacré à l'enseignement de la Révolution Française. Au programme, en sus de l'introduction, une mise au point historiographique de Jacques Bernet, MC honoraire à l'Université de Valenciennes-Hainaut et Cambrésis, mais aussi un point sur les programmes et le socle commun, et des propositions d'application en classe de Quatrième. On trouvera quelques pistes « lycée » mais l'essentiel du dossier est consacré à la classe de quatrième.

De Gaulle sur l'INA

http://degaulle.ina.fr/Html/PrincipaleAccueil.php
L'INA a créé un site des archives audiovisuelles des discours du général de Gaulle. A voir et écouter.
 

Jouer en classe
Le réseau « Ludus » fête ses 10 ans. Ce réseau d'enseignants et de passionnées explore les usages pédagogiques du jeu. Voici une sélection de sites intéressants :
Le site d'origine
http://www.discip.ac-caen.fr/histgeo/ludus/index.htm
L'article des 10 ans sur la revue Le_Labo
http://www.clionautes.org/revue/2008_2/Le_Labo_4_ludus.pdf
Sur le Web pédagogique (le blog)
http://lewebpedagogique.com/reseauludus/
  
 Le sport et les Français
L'activité pédagogique qui vous est proposée traite du thème du sport en général, des préférences des Français, de l'emblème sportif français, et de ce que le sport apporte aux jeunes selon eux.
Le football et le rugby
Cette activité pédagogique vous entraîne dans deux sports chers à la France : le football, sport préféré des Français, et le rugby, sport de tradition française. Les activités suivantes vous permettront de mieux connaître ces sports.

Chanson : Johnny Hallyday, Tous ensemble , 2002. 
Artiste francophone parmi les plus célèbres, Johnny Hallyday reste une icône absolue en France où les ventes de ses albums atteignent les 60 millions d'exemplaires. Avec 39 disques d'or, 18 de platines et 5 Victoires de la Musique en presque 50 ans de carrière, Johnny Hallyday a su adapter son style musical aux différentes époques qu'il a traversées. Il est aussi connu pour ses performances d'acteur dans plus d'une vingtaine de films. 
La chanson Tous ensemble est l'hymne officielle de l'équipe de France de football pour la Coupe du Monde 2002, et propose un message de soutien pour que la France gagne ce Mondial. 
Retrouvez les paroles de cette chanson en cliquant ICI. 
Retrouvez le clip en cliquant ICI.

Parler Jeune
Cette semaine, parler jeune vous propose de nouvelles jeunes expressions autour du thème du sport… 
«  sketba  » : verlan de basket, désigne les chaussures de sport ; Tu ne vas quand même pas mettre tes sketbas pour aller en discothèque ! 
«  tefou  »: verlan de foot ; Samedi, on va aller faire un tefou au parc de Versailles, tu veux venir avec nous ? 
«  survêt  » : apocope de survêtement, désigne une tenue de sport en général ; Il est vraiment affreux le survêt que tu as mis aujourd'hui ! 
« coacher  » : de l'anglais coach (entraîneur), entraîner ; Depuis que Christelle se fait coacher par Bernard, ses résultats sont fabuleux ! 
« stoko  » : verlan de costaud, désigne quelqu'un de musclé ; Marie préfère les garçons stokos aux garçons intelligents !


MÉDICAMENTS – LA PUB DE LECLERC SANCTIONNÉE PAR LA JUSTICE
La justice a décidé que l'hypermarché Leclerc ne pourra pas poursuivre sa campagne en faveur de la vente de médicaments en grande surface, sous peine d'astreintes.
La grande surface Leclerc est un hypermarché où l'on trouve de tout : aliments, entretien, vêtements, etc. Par contre, les médicaments ne sont en vente que dans les pharmacies ou parapharmacies en France, contrairement aux Etats-Unis où l'on peut acheter des médicaments dans un supermarché. Les pharmaciens français sont aussi habilités à conseiller leurs clients s'ils ont besoin d'aide.

Dans un premier temps, montrez à vos élèves la vidéo de la publicité du magasin Leclerc  et posez-leur les questions suivantes : 

- Que prend la dame quand elle a un rhume ?
- En France, tous les médicaments sont-ils remboursés ?
- Quel est le problème des médicaments non remboursés ?
- Que demande la grande surface Leclerc ?

Passez ensuite à la lecture de l'article suivant et posez les questions qui suivent à vos élèves : 

1. Leclerc a-t-il le droit de vendre des médicaments dans son magasin ? Pourquoi ?
2. Selon le Tribunal, qui est-ce que la campagne de publicité accuse de la baisse du pouvoir d'achat ?
3. De combien de pourcents Leclerc peut-il faire baisser le prix des médicaments non remboursés ?
4. A quoi sont assimilés les médicaments non remboursés dans la publicité ?
5. Qui a organisé une contre campagne médiatique contre Leclerc ?
6. De quels produits la publicité demande de faire baisser les prix ?
Mission Europe – Radiohörspiel für Einsteiger
http://www.sr-online.de/kinder/1870/762133.html 
Auch als Podcast.


Franc-parler.org : Mise à jour des parcours pédagogiques 
Langue 
Cours et activités de phonétique
La grammaire sur la toile
Proverbes, dictons et autres expressions idiomatiques 
Pédagogie 
La bande dessinée en classe de FLE


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/blogs.htm" Les blogs / applications pédagogiques

 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/blogs_applications.htm" 


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/presse.htm" Travailler avec la presse et éduquer aux médias


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/poesie.htm" La poésie en classe de français


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/theatre.htm" Enseigner le français avec le théâtre


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/chanson.htm" La chanson d'expression française


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/ateliers.htm" Ateliers d'écriture


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/migrants.htm" Enseigner le français aux migrants
Projet pédagogique autour de la photo numérique


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/interculturel.htm" L'nterculturel en français langue étrangère
Apprendre le français par le jeu
Des projets pour la classe
Exploiter le cinéma francophone 
Culture et société 
L'art et la Toile


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/sport.htm" Le sport sur la Toile
La littérature de langue française
Itinéraires de francophonie


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/maisons.htm" Les maisons d'écrivains
Il était une fois un conte
Décrypter l'actualité politique 
Sciences en ligne 
Français spécifique 
Français sur objectifs spécifiques


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/affaires.htm" Le français des affaires


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/tourisme.htm" Le français du tourisme et de l'hôtellerie
Enseigner l'histoire en français
Enseigner la géographie en français
Enseigner les sciences en français 
Outils pour l'enseignant 
Tests et certifications en français


 HYPERLINK "http://www.francparler.org/parcours/bibliotheques.htm" Les bibliothèques sur l'Internet
Les encyclopédies 
Tous les musées en un clic !
www.museorama.com
Museorama est un nouveau site Internet qui regroupe des renseignements sur plus de 4 300 musées en France ! Il permet de trouver facilement les musées de ton choix, en fonction de tes thèmes favoris, de ta curiosité ou de tes projets. En plus, le calendrier des expositions permet de suivre l’actualité des musées. Facile pour programmer les visites de tes prochaines vacances ou bien du week-end à venir !
Il y a aussi une rubrique "insolite" pour découvrir des musées un peu curieux, auxquels tu n’aurais peut-être pas pensé. Pour chaque musée, tu obtiendras toutes les infos utiles pour ta visite et parfois un avant-goût de ce que tu pourras y découvrir : des photos, des vidéos, des bandes sonores et même des visites virtuelles ! 
Revisiter...la nouvelle-Orléans
voir le site
La publication multimédia “Nouvelle-Orleans“, 26eme volet de la collection des Cités du monde, vient d'être récompensée aux Webby Award. Une bonne raison de passer 24h dans la ville, au son de la musique cajun et du jazz, et de rencontrer ces Acadiens et ces Créoles qui font la francophonie du Nouveau Monde.

Werkzeuge für innovativen Unterricht 


http://www.cornelsen.de/webwerkstatt?hasjs=1207988367&submittedByForm=1&gsid=1.c.131741.de&id=1336605
Keine Angst vor Web 2.0! Die "Cornelsen WebWerkstatt" zeigt Ihnen, wie Sie mit Hilfe der kostenlosen Werkzeuge von Microsoft Windows Live das Internet für einen innovativen Unterricht nutzen. 

Une centaine de lycéens sauvés de la marée
Dépêche AFP
Selon l'AFP, 94 lycéens de Fontainebleau et 8 accompagnateurs se sont retrouvés bloqués par la marée à Port-en-Bessin le 13 avril. La SNSM a réussi à les dégager avec le soutien d'hélicoptères.

L'Angleterre installera des caméras de surveillance dans les centres d'examen

Selon BBC News
La reconquête du mois de juin
Verra-t-on bientôt des caméras de surveillance au bac ? Selon BBC News, les premières caméras de surveillance seront introduites cet été à titre d'essai dans plusieurs centres d'examen de fin du secondaire en Angleterre. Les responsables du système anglais d'examen invoquent les progrès faits dans la triche grâce aux nouvelles technologies et Internet.
 Mais la cause essentielle de l'arrivée de la vidéosurveillance tient à l'introduction cette année des nouveaux diplômes de fin d'année qui vont remplacer les anciens A Levels. Cela entraînera des changements importants dans l'organisation des épreuves : les élèves ne seront plus surveillés par leurs professeurs, les épreuves seront plus diverses générant des flux fréquents d'élèves, enfin les examens auront lieu dans des lieux nouveaux.  Tous ces changements sont autant de facteurs d'encouragement à la triche.
 L'expérience anglaise sera suivie de près en France. En effet, la réorganisation du bac entreprise par le ministère de l'éducation nationale cet été dans certains départements, fait que les nouvelles conditions d'examen se rapprochent du système anglais : les élèves ne seront plus surveillés par des professeurs et que les épreuves auront lieu dans des locaux nouveaux. 
Phonétique : Le mur du son

http://www.francparler.org/dossiers/phonetique.htm
Ce dossier contient des articles originaux de spécialistes qui vous permettront de réfléchir à la façon dont vous abordez aujourd'hui la phonétique en classe et aux moyens de faire évoluer vos pratiques.

Activité pédagogique : Le Mariage et le Divorce
Cette activité pédagogique vous propose de plonger vos élèves dans les traditions du mariage français, ainsi que de les mettre au courant de la récente réforme de la loi sur le divorce.

Activité pédagogique : Le Célibat

En France, 10 millions de personnes sont célibataires et cherchent l'homme ou la femme de leur vie. Cette activité pédagogique vous permettra de plonger dans l'univers du célibat en découvrant les différents moyens que les célibataires utilisent pour trouver l'amour.

Activités en ligne classées par thèmes
http://frenchresources.info/module_ressources/fr/htm/frameset/ressources/Newsletters-2006-2007/activites.php?act=mariage
· Colonies de vacances
· Le Rap Français
· L'anti-Tabagisme
· Une Journée de Gréve
· La Gréve, C'est Quoi?
· Quelle heure est-il?
· Les horaires de train
· Tahiti
· Les fêtes de fin d'année
· La fête des rois
· Les soldes
· Le code de la route et le permis de conduire
· Les vacances d'hiver
· Séjour au ski
· Pâques, fête du printemps
· Le Printemps du Cinéma
· L'Aquitaine
· La Bretagne
· Le Mariage et le Divorce
· Le Célibat
· La rentrée 
· Apprendre le sudoku 
· Le PACS 
· La Météo 
· Le génie du manguier 
· La vie des étudiants français 
· Le marché de Noël 
· Le piratage informatique 

· La peinture 

· La mode 

· Les élections 

· L'immigration 

· La télé réalité 

· Le train 

· Le cinéma 

Chanson : Amel Bent, Le droit à l'erreur , 2004. 
Née d'un père algérien et d'une mère marocaine, Amel Bent a grandi dans la région parisienne et a commencé les cours de chant très jeune. A 18 ans, elle participe à une émission de télévision très populaire, Nouvelle Star . Elle finit troisième de la compétition et voit ainsi sa carrière de chanteuse se dessiner. Récompensée par une Victoire de la musique en 2004, et par un European Border Breakers Award, Amel Bent est une artiste au style R&B/variétés très populaire en France, surtout auprès de la jeune génération. 
La chanson Le droit à l'erreur , extrait de son album Un jour d'été vendu a plus de 650000 exemplaires, aborde le thème de l'amour et surtout de la difficulté des relations de couples. 
Retrouvez les paroles de cette chanson en cliquant ICI.
Retrouvez le clip en cliquant ICI.

Parler Jeune
Lorsque l'on parle de couples, on parle d'hommes et de femmes. Découvrez cette semaine quelles expressions les jeunes français ont inventées pour les désigner... 

Les hommes: 
« mec »  : homme, garçon, petit ami   ; Mon mec m'a offert une rose pour la Saint-Valentin ! 
«  keum  » ou «  keumé  »: verlan de mec ;  Ce keum n'est pas très bien habillé, il aurait pu faire un effort ! 
«  gadjo  » : provient d'un nom tsigane, désigne un homme, un jeune homme ou un garçon ; Le gadjo de ma soeur n'est pas très bavard ! 
Les femmes: 
« meuf  » : verlan de femme, désigne aussi une petite amie ; Ma meuf m'aime, elle m'a préparé un super dîner hier soir ! 
«  nana  » : fille, femme, petite amie  ; Le samedi, je passe du temps avec mes amis. Le dimanche, avec ma nana ! 
«  gonzesse  » : fille, femme, petite amie ; Je n'aime pas quand les gonzesses parlent tout le temps de maquillage !

Actualité

JEUX OLYMPIQUES: LES ATHLÈTES FRANÇAIS POUR “UN MONDE MEILLEUR”
« Les athlètes français ont annoncé vendredi qu'ils arboreraient un badge frappé des cinq anneaux olympiques et du slogan "Pour un monde meilleur" lors du passage de la flamme olympique à Paris, lundi. » 
Montrez tout d'abord les 15 premières secondes de la vidéo sans le son et posez les questions suivantes à vos élèves : 
- De quel type de document s'agit-il ? 
- A votre avis, de quoi parle cette vidéo ? 
- Savez-vous dans quel pays et dans quelle ville se passent les Jeux Olympiques (JO) cette année ? 

Montrez ensuite la vidéo en entier et avec le son, après avoir fait lire les questions qui suivent à vos élèves : 
1. Combien de sportifs vont porter la flamme olympique à Paris ? 
2. Que vont porter les sportifs sur eux ? 
3. Qu'est-ce qu'il y a de marqué dessus ? 
4. Complétez la phrase de David Douillet : « Nous sommes pour la __________ […] et évidemment contre toute _________________ … 
5. Pourquoi les athlètes porteront-ils le badge, selon David Douillet ? 
6. Quel peuple la Chine réprime-t-elle ? 
7. Complétez la phrase suivante : « En participant, ils accompliront leur rêve d' _________________ ; en portant ce badge, ils accompliront leur devoir de _________________ . 
8. Que pensez-vous de cet acte « symbolique » de porter ce badge ? Le feriez-vous si vous étiez un sportif aux JO ? Que savez-vous de la Chine et du Tibet ? Qu'en pensez-vous ? (Vous pouvez inciter vos élèves à regarder le film « Seven years in Tibet » du réalisateur Jean-Jacques Annaud) 
En activité supplémentaire, vous pouvez demander à vos élèves de faire une petite recherche sur David Douillet, sur sa biographie et son rôle actuel.
Les colos, c'est bon pour grandir ! 

La campagne
Mercredi 16 avril ce sera la journée des colos. D'avril à juin, des actions locales iront au devant des parents pour leur faire découvrir les séjours collectifs de proximité. Pour la JPA, qui pilote la campagne, "partir en vacances sans ses parents, en toute sécurité, permet à l'enfant de développer sa capacité à s'ouvrir aux autres". La campagne vise à faire connaître l'offre et aussi à accompagner les parents dans leur recherche y compris pour trouver les financements nécessaires.

Radio Clype à la Bastille
Les horaires
Après des moments difficiles, Radio Clype, la radio scolaire de Paris, a repris se émissions Samedi sur radio campus Paris, les jeunes reporters nous emmènent découvrir des vieux métiers à la Bastille.
"Schule im Kino": Praxisleitfaden für Lehrkräfte
http://www.lehrer-online.de/691135.php
Die Vision Kino gGmbH bietet einen Praxisleitfaden für Lehrkräfte an. Die 40-seitige Broschüre richtet sich an Pädagoginnen und Pädagogen, die das Medium Film in den Unterricht integrieren möchten. Sie präsentiert Tipps, Methoden und Informationen für alle Themen rund um den Kinobesuch mit der Schulklasse und den Umgang mit Film im Unterricht.
 

Le point du FLE

	La tradition veut que l'on fasse des blagues (des poissons d'avril) a ses amis le jour du premier avril.
En voici une que l'on peut envoyer par mail :
 + Apprendre une langue en 30 minutes grace a la technologie LIRVA :
== http://www.lepointdufle.net/invention/nouvelles_technologies.htm
On peut aussi la proposer en classe par le biais d'une activite d'education aux medias :
== http://www.lepointdufle.net/ressources_fle/analyser_une_page_web.htm

Decouvrez maintenant l'essentiel des liens indexes recemment dans Le Point du FLE, qui compte plus de 7200 ressources :
+ L'exercice interactif audio du mois du Point du FLE :
Les terminaisons verbales :
== http://www.lepointdufle.net/ressources_fle/terminaisons1.htm
= sur la page 'Orthographe > Terminaisons verbales' [4] :
== http://www.lepointdufle.net/orthographe.htm
= et dans 'les exercices de francais du Point du FLE' - Grammaire [62] :
== http://www.lepointdufle.net/ressources_fle/exercices_de_francais.htm
+ 'Curiosphere', des films et ressources pedagogiques pour enseignants et etudiants proposes par France 5 = Documents francophones > Documents sonores authentiques [18] :
== http://www.lepointdufle.net/ideespourlaclasse.htm
+ 'Autoevaluation grammaticale', un site propose par ACCROS de l'Ecole de technologie superieure de l'universite du Quebec :
= Cours de FLE > Sites d'exercices [8], et de nombreux liens repartis dans les pages :
== http://www.lepointdufle.net/fle-en-ligne.htm
+ Des fiches de grammaire a imprimer sur de nombreux sujets, elaborees par Jessica Nyamugusha sur Frenchlearningfun aux USA :
= Idees d'activites pour la classe > Documents a imprimer [32] :
== http://www.lepointdufle.net/medias-pour-la-classe.htm
+ 'Pourquoi etudier la publicite ?' - Un dossier Themadoc realise par le CRDP de Grenoble en France :
= Medias et publicite > Analyse du discours publicitaire [1] :
== http://www.lepointdufle.net/medias-et-publicite.htm
+ Un guide thematique sur l'histoire, le patrimoine architectural et la culture de la ville de Quebec, sur l'Espace pedagogique du 400e anniversaire de Quebec au Canada :
= Civilisation > Histoire [2] :
== http://www.lepointdufle.net/civilisation.htm
+ 'Educlasse', un espace de ressources et de travail en ligne dans de nombreuses matieres, sur le site Educ developpe par le Departement de l'education de la republique et canton du Jura en Suisse :
= Enfants > Ressources pour les enseignants [6] :
== http://www.lepointdufle.net/enfants.htm
= Jeux de lettres et jeux de langue [20] :
== Mots croises et jeux de lettres a imprimer :
== http://www.lepointdufle.net/enfants.htm
= Orthographe > Dictees [12] :
== De nombreuses dictees de phrases - Orthographe et grammaire :
== http://www.lepointdufle.net/orthographe.htm


	+ L'exercice interactif audio du mois :
== http://www.lepointdufle.net/ressources_fle/place_des_pronoms.htm
= sur la page 'Pronoms complements > Place' [3] :
== http://www.lepointdufle.net/pronomscomplements.htm
= et dans 'les exercices de francais du Point du FLE' - Grammaire [56] :
== http://www.lepointdufle.net/ressources_fle/exercices_de_francais.htm
+ 'Clic images', une banque d'images classees par themes realisee par Manuel Trahard, en ligne sur le site du CRDP de Bourgogne en France :
= Vocabulaire > Planches d'images [5] :
== http://www.lepointdufle.net/vocabulaire.htm
+ 'Le site du francais des affaires et des professions' de la CCIP Chambre de Commerce er d'Industrie de Paris propose de nombreuses ressources et activites 
a imprimer pour la classe :
= Francais de specialite > Dans l'entreprise [1] :
= Francais de specialite > Tourisme, hôtellerie, restauration [2] :
= Francais de specialite > Français juridique [1, 5] :
== http://www.lepointdufle.net/specialite.htm





Le poisson d'avril
http://www.lehrer-online.de/691241.php
"Faire un poisson d'avril" wird in Wörterbüchern mit "einen Aprilscherz machen" übersetzt. Denn am 1. April kleben spaßige Franzosen ihrem Nächsten einen Papierfisch auf den Rücken. Welche kulturellen und komischen Aspekte aber hinter dieser Tradition stecken, erklären viele lustige französischsprachige Websites.
 

> zurück zum Inhalt
H.  En vrac - Hinweise von KollegInnen



J’en ai assez! - lettre d’information abbestellen

Falls Sie die lettre d’information nicht mehr erhalten möchten, antworten Sie einfach auf diese E-mail mit « J’en ai assez ».



